
„Da oben“

Hier ist ein guter Platz.
Hier sehe ich viele Menschen, die „da oben“ reingehen.
Manche von ihnen sind in ihrem „anderen Leben“ Elektriker, Lehrer, Rentner…

Da oben sitzen sie dann, diskutieren und verhandeln. Manchmal streiten sie sich auch 
richtig. Einige „da oben“ werden dann besonders laut, andere eher leise.
Manchmal sitzen sie da ganz schön lange, an anderen Tagen geht es aber auch ziemlich fix.

Ich bin auch schon mal selbst da hoch gekrabbelt, um mir das anzuschauen.
Das ist ganz interessant. Ab und zu kommt auch mal einer von „da oben“ zu mir und fragt 
mich nach meiner Meinung. Dann bin ich echt stolz.
Wenn mir eine Sache besonders wichtig ist, setze ich mich auch schon mal richtig hin und 
warte, bis einer von „da oben“ hier vorbeikommt. Dann nehme ich das Herz in die Hand und 
sage meine Meinung. Das tut oft wirklich gut.

Nicht alles was „da oben“ beschlossen wird, gefällt mir auch gut. 
Vieles sind Kompromisse aus verschiedenen Standpunkten. Eine Einigung muss eben her 
und das ist oft nicht leicht. Richtig glücklich bin ich dann natürlich nicht.
Wenn ich sehe, dass jemand „da oben“ meine Meinung vertritt, freue ich mich dafür.
Wenn sie zu schnell nachgeben, wünschte ich mir, sie hätten mehr für mich gekämpft.

Aber alles in allem bin ich hier ganz zufrieden. Einige von diesen Menschen habe ich mir ja 
selbst ausgesucht. Nun passe ich hier auf, dass die „da oben“ im Bürgerhaus immer an uns 
hier draußen denken. 

So lange das klappt, kann ich hier in Ruhe dösen. Hauptsache, die „da oben“ machen das 
nicht auch.
Wer ich bin? Demokratikus, der kleine Demokrat, eine Stimme des Volkes.


